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Bekanntmachung 
des Beschlusses

über die Vereinfachung der Planung in der volkseigenen Industrie.

Vom 16. Dezember 1954

Nachstehend wird der Beschluß des Ministerrates vom 16. Dezember 1954 über die Vereinfachung der Planung 
in der volkseigenen Industrie bekanntgemacht.

Berlin, den 16. Dezember 1954
Büro des Präsidiums des Ministerrates

Der Leiter 
Dr. G e y e r  
Staatssekretär

Beschluß

In den vergangenen Jahren war eine straffe zentrale Lenkung der Planung der volkseigenen Betriebe erfor- 
derlich, um die Prinzipien der Planung in der Deutschen Demokratischen Republik zu verwirklichen.

Es war notwendig, ein für alle Betriebe einheitliches System der Betriebsplanung festzulegen und somit die 
Betriebe an die Planung ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit heranzuführen. Dieses System der Betriebsplanung ent­
spricht heute nicht mehr den Erfordernissen. Es ist zu kompliziert' und zu umfangreich und berücksichtigt nicht 
die besonderen Verhältnisse in den einzelnen Betrieben.

In den Betrieben und staatlichen Verwaltungen haben sich die Planungskader in den letzten Jahren weiter- 
entwickelt, ihre Qualifikation ist gestiegen. Sie drängen nunmehr auf eine Vereinfachung der Betriebsplanurig und 
damit im Zusammenhang auf eine weitere Erhöhung der Eigenverantwortlichkeit der Betriebe. Die Erfahrun­
gen in der Planung der ehemaligen SAG-Betriebe zeigen, daß ein einfaches und übersichtliches System der 
Betriebsplanung besser geeignet ist, die Werktätigen für den* Kampf um die Planerfüllung zu mobilisieren.

Auf Grund dieser Erkenntnisse ist es notwendig, die Betriebsplanung in einer neuen Form durchzuführem 
Diese neue Form wird charakterisiert durch eine Verringerung der Nomenklaturpositionen der staatlich festzu-
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